
	

Auf CH BIO Sortenliste seit Kandidat

Qualitätsklasse ( Mahlweizen )

Züchter Agroscope/DSP

Land CH

Ertrag relativ * 106

Hektolitergewicht (kg) 80

Saatstärke (KF. 90%) 2.1 - 2.3 kg/a

Ährenschieben sehr früh

Wuchshöhe (cm) 107

Standfestigkeit gut

Bodenbedeckung  -

Auswuchsfestigkeit -

Backeigenschaften gut

Protein (%) 13

Zeleny (ml) 59

Feuchtgluten (%) 28

Sortenprofil Resistenzprofil

Sortenvergleich	auf	der	Rückseite		
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Diavel Referenzsorten *

Delley	Samen	und	Pflanzen	AG

www.dsp‐delley.ch

Diavel

Daten basieren auf dem CH Bio Winterweizenversuch (HV81) 2016-2018
Resistenzprofil: Einstufung nach swiss granum und Ergebnissen aus dem HV81
* Referenzsorten: Runal, Wiwa, Titlis

1.  sehr schwach

4.  mittel

7.  sehr gut

Wechselweizen:	Kandidatensorte

 Stark im Ertrag

 Sehr gute Krankheitsresistenz

 Gute Standfestigkeit

Ein	vielversprechender	
Wechselweizen
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